
DÜSSELDORFER DES JAHRES 2018

Liebe Leserinnen
und Leser,

GRUSSWORT

Düsseldorf hat als Stadt eine unglaubliche Vielfalt zu bieten. Neben einer hohen Lebensqualität, einer lebendigen Kunst- und Kultursze-
ne spielt die Metropole am Rhein auch als Modestandort eine herausragende Rolle, und die Messe ist international führend. Eine un-
schlagbare Kombination, die Düsseldorf zum begehrten Standort für Unternehmen macht. Aber was wäre Düsseldorf ohne die Men-

schen, die in dieser Stadt leben und arbeiten?
Kreative Künstler, innovative Gründer, erfolgreiche Sportler – es ist das lebendige Miteinander von unterschiedlichen Lebensentwürfen, die 

das Flair dieser Stadt ausmachen. Über 80.000 Menschen engagieren sich aktuell ehrenamtlich, sei es im sozialen Bereich, in über 150 Schüt-
zen- und Karnevalsvereinen oder im Sport mit seinen über 400 Vereinen.

Das hat die Rheinische Post Mediengruppe bereits 2009 zum Anlass genommen, den Preis zum „Düsseldorfer des Jahres“ aus der Taufe zu 
heben. Mit der Verleihung wollten wir den Blick freigeben auf bedeutende und verdiente Menschen, die hier leben und wirken, oft genug eh-
renamtlich und in aller Bescheidenheit. Es gab natürlich anfangs auch Skeptiker, die Zweifel daran äußerten, ob diese Stadt über Jahre so vie-
le interessante Menschen aufbieten kann, die den gläsernen Löwen wirklich verdienen. Inzwischen wurden exakt 70 Preisträger geehrt. In die-
sem Jahr feiern wir das zehn-jährige Jubiläum und hatten so viele Vorschläge wie nie, wer diese Ehrung in Empfang nehmen darf.

124 Namen wurden uns genannt, mit oft sehr emotionalen Begründungen, warum genau dieser Mensch unseren Preis verdient. Die Jury hat 
sich die Entscheidung nicht leicht gemacht. Das Ergebnis spricht für sich. Jeder Gast, aber auch jeder Leser, Hörer und User sollte von diesem 
Top-Event mindestens ein Thema mitnehmen, das ihn bewegt und überrascht.

Herzlichst Ihr

Johannes Werle
Vorsitzender der Geschäftsführung der
Rheinische Post Mediengruppe
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Zehn Jahre 
ausgezeichneter 
Lokalpatriotismus
Ein Top-Event feiert Jubiläum: Seit zehn Jahren vergibt die Rheinische Post Medien-
gruppe den Preis „Düsseldorfer des Jahres“. Als erster Preisträger nahm Engelbert 
Oxenfort, langjähriger Präsident des Comitees Düsseldorfer Carneval (CCC), in der 
Kategorie „Lebenswerk“ die Auszeichnung zum Düsseldorfer des Jahres entgegen. 
Seither durften sich genau 70 Preisträger über den gläsernen Löwen freuen.
Der Grundgedanke des „Düseldorfer 
des Jahres“ ist, Lokalpatriotismus in 
allen seinen Facetten zu feiern und 
zu würdigen. Und das in einer ein-
maligen Mischung aus bekannten 
Stars und neuen Gesichtern.

Verliehen wird der Preis in sechs Ka-
tegorien: Neben Lebenswerk“ auch 
in Wirtschaft, Sport, Kultur, Ehren-
amt sowie Innovation & Nachhaltig-
keit. Zu den Preisträgern gehörten 
bisher unter anderem Dieter Nuhr, 
Christian Ehring, Udo Lindenberg 
(NRW-Sonderpreis 2016), Andreas 
Gursky, Jutta Zülow, Heino, Jacques 
Tilly, Timo Boll, Hilla Becher, Chris-
tof Kreutzer, Udo van Meeteren, 
Heinz Mack, Klaus Doldinger und 
Rolf Schrömgens (Trivago).

Bekannt ist die Ver-
anstaltung auch für 
ihren Laudatoren. 
Diesen Part nah-
men beispielswei-
se bereits Simone 
Bagel-Trah, Torsten 
Sträter, Günter Net-

zer, Caroline Reiber, Jürgen Beckers, 
Bettina Böttinger, Jan Hofer, Knacki 
Deuser und Prof. Andreas Pinkwart 
wahr.

„Ein besonderer Gänsehaut-Mo-
ment war der gemeinsame Auftritt 
der beiden Preisträger Udo Linden-
berg und Klaus Doldinger“, erinnert 
sich Projektleiterin Andrea Hönges-
berg. „Insbesondere, weil die beiden 
diesen gemeinsamen Auftritt erst in 
der letzten Probe drei Stunden vor 
dem Event beschlossen hatten – eine 
wunderbare Idee!“

Die Geschichten der Preisträger und 
Gäste fi nden Interessierte übrigens 
in Text, Bild und Videos bei RP On-
line, auf Facebook und YouTube.

Großes Finale 2017: 
Der damalige NRW-Verkehrsminister Michael 
Groschek, Preisträgerin Wirtschaft Jutta Zülow, 
Sport-Preisträger Thomas Schidtberger und Preis-
träger für den Sonderpreis Udo Lindenberg

Fußball-Legende Günter Netzer 
(Laudator 2016) mit Frau Elvira

Heino erhielt den Preis für sein 
Lebenswerk 2010 von Volksmusik-
Moderatorin Carolin Reiber

Foto-Künstler Andreas Gursky, Preisträger 
Kultur 2016, mit Kunsthistorikerin 
Dr. Dorothee Achenbach 

Sportschau-Moderatorin Okka Gundel 
2017 bei ihrer emotionalen Laudatio 
auf  Alzheimer-Forscher 
Dr. Oliver Bannach 

2017: Laudatorin Dr. Simone Bagel-Trah 
und Preisträger Lebenswerk Heinz Mack

Ute-Henriette Ohoven mit 
ihrer Tochter Claudia Jerger 
beim Get together

Schauspielerin Jenny Jürgens 
mit Designer Thomas Rath 
und seinem Ehemann 
Sandro Rath (v.l.)

TV-Kommissar Michael Naseband 
mit Ehefrau Tanja

Knacki Deuser bei seiner 
Laudatio 2015 auf 
„Whe are Europe e.V.“

Comedians unter sich: 
Die Preisträger des Jahres 2017 
Christian Ehring (Kultur) und 
Dieter Nuhr (Ehrenamt) mit 
Laudator Torsten Sträter (v.l.)

Laudator Heinz Becker mit Karne-
vals-Urgestein Hermann Schmitz 
bei der After-Show-Party 2013

Peter Frymuth, Preisträger Sport 
2014, Fußballfuniktionär bei 
Fortuna Düsseldorf und DFB

Top-Acts 
boten beste 
Unterhaltung
Was wäre eine Preisverleihung 
wie der „Düsseldorfer des Jah-
res“ ohne eine große Show auf 
der Bühne? Zumal, wenn zu 
Preisträgern und Laudatoren 
solche Musik-Größen zählen 
wie die Toten Hosen und Wolf-
gang Niedecken? Die Bühne 
in den Böhler-Werken rockten 
die beiden Bands Who’s Amy 
(rechts) und Fresh Music Live – 
und begeisterten ihr Publikum.

FOTOS (2): ENDERMANN

Wir hinterlassen gern
bleibende Eindrücke!

Offizieller Technik-Partner des
„Düsseldorfer des Jahres“

www.bevt.de
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LEBENSWERK
VOLKSBANK DÜSSELDORF NEUSSpräsentiert von: 

„Die Toten Hosen wissen, wo sie herkommen und 
haben trotz Ruhm und Erfolg nie den Kontakt 
zu ihren Wurzeln verloren. Dafür hat die Band 
zu Recht den Preis für ihr Lebenswerk mehr 
als verdient.“

Wolfgang 
Niedecken

Laudator

Wolfgang Niedecken ist Sänger, Komponist, Texter und Frontmann 
der Kölschrock-Band BAP. Er ist seit vielen Jahren mit Campino be-
freundet. Das Kölner Urgestein lebt gemeinsam mit seiner Frau Tina 
und den vier Kindern am Rande der Südstadt.

Im Herzen mit Düsseldorf verbunden 
Was für ein Jahr für die Toten Hosen - Frontmann 
und Sänger Campino (bürgerlich: Andreas Frege), 
Gitarrist Kuddel (Andreas von Holst), Gitarrist Breiti 
(Michael Breitkopf), Bassist Andi (Andreas von Meu-
rer) und Schlagzeuger Vom Ritchie (Stephan Rit-
chie): Die Düsseldorfer Rockband ist nach 
ihrer umjubelten Tour mit großem 
Doppelfi nale in Düsseldorf, Cam-
pinos Auftritt beim Echo oder 
auch dem Anti-Rechts-Konzert 
in Chemnitz in aller Munde. 
Die Band veröffentlichte 
insgesamt 27 Alben und 
ist mit über 19 Millionen 
verkauften Tonträgern 
die erfolgreichste 
deut schsprach ige 
Rockband aller Zei-
ten. Ihr letztes Stu-
dioalbum „Laune 
der Natur“ belegte in 
Deutschland, Österreich 
und der Schweiz gleichzei-
tig die Nummer-eins-Position 
der jeweiligen Albumcharts. 
Insgesamt war es das neunte 
Nummer-eins-Album der Band. Die 
Toten Hosen stellten sich wiederholt 
öffentlich mit Musik, Wort und fi nan-
zieller Unterstützung an die Seite ver-
schiedener politischer und sozialer 
Organisationen. 

Im Laufe ihrer Geschichte bekundete die Band 
durch verschiedene Aktionen ihre Verbunden-
heit zu ihrer Heimatstadt Düsseldorf - und natür-
lich der Fortuna.

„Wir kommen von hier und haben den Geist dieser Stadt gewissermaßen 
mit der Muttermilch aufgesogen. Unsere Freunde und Familien lebten und 

leben hier; sie haben uns und unsere Einstellung zum Leben geprägt. 
Der Rhein, das Altbier, die Kunst- und Musikszene und natürlich unsere 

Sportvereine - all das ist Teil unserer DNA.“

Das sagt die Jury
„Der Werdegang der „Toten Hasen oder auch Roten Rosen“ seit den 1980ern ist echte Zeitgeschichte, ein Teil unserer Heimat Düsseldorf, auf die wir 
alle sehr stolz sein können. Früher wurden auch sie eher belächelt – wie unsere Volksbank. Nun haben sie sich mit ihren Texten auch gesellschafts-
politisch erstklassik profi liert!“ Rainer Mellis, Volksbank Düsseldorf Neuss, Sprecher des Vorstands

Die Toten Hosen
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Die schönsten Momente beim Düsseldorfer des Jahres
Mehr als 500 Gäste applaudierten auf dem Areal Böhler den neu ausgezeichneten Bürgern der Landeshauptstadt. Die Stadtgesellschaft genoss die Jubiläumsgala als glanzvollen Höhepunkt des Jahres.

Die Atmosphäre bei der glanzvollen Gala zum Düsseldorfer des Jahres war spektakulär. Mehr als 500 Gäste versammelten sich in der Kaltstahlhalle auf dem Areal Böhler. In sechs Kategorien und zum bereits zehnten Mal wurde der begehrte Preis an namhafte 
Düsseldorfer vergeben.  RP-FOTOS: ANDREAS ENDERMANN (14)/ANDREAS BRETZ (7)/MELANIE ZANIN (2)/MIRIAM LANGE

Unternehmer Roland Oetker und seine Ehefrau Suzanne 
Oetker- von Franquet (Bürgerstiftung)

Spitzen-Schwimmerin Tanja Gröpper 
und Bäderchef Roland Kettler in den 
Böhler-Hallen

Kö-Unternehmerin Birte Prange mit 
Moderatorin und Schauspielerin Gül-
can Kamps (v.l.)

Gastronomin und Sängerin Barbara Oxenfort und Stadtdi-
rektor Burkhard Hintzsche

Rührender Moment: Preisträgerin Jenny Jürgens (Ehren-
amt) umarmt ihren Laudator René Heinersdorff.

„Markenpapst“ Frank Dopheide (l.) 
mit Preisträger Michael Rauterkus 
(CEO Grohe)

Thomas Schnalke (Flughafen Düssel-
dorf) mit Messechef Werner Dorn-
scheidt (v.l.)

Jonges-Baas Wolfgang Rolshoven (l.) 
und Polizeipräsident Norbert Wes-
seler

Neu-Düsseldorfer Alex Jolig und 
Ehefrau Britt – beide sind gerade auf 
Sat.1 zu sehen. 

IG-Kö-Chef Peter Wienen und seine 
Ehefrau Nicola fühlten sich bestens 
unterhalten. 

Laudator mit Biss für Fortuna: Reiner 
Calmund forderte mehr Einnahmen 
für den Erstligisten.

Interview im Saal: Moderator Wolfram Kons befragte OB 
Thomas Geisel zur Situation der Fortuna.

Moderatorin Miriam Lange machte am Ende des Abends ein Selfie mit den Toten Hosen, die 
für ihr Lebenswerk geehrt wurden.

Jörg Knör begeisterte das Publikum 
in mehreren Rollen – zum Abschluss 
sang er als Udo Lindenberg.

ZDF-Moderator Ingo Nommsen (“Vol-
le Kanne“) brachte gerade sein erstes 
Buch heraus.

Ursula Heinen-Esser, Ministerin für 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz des Landes NRW

Oliver und Nicole Simon, Hermann 
Neysters (beide SK UV Gele GmbH) 
und Stylistin Laila Hamidi (v.l.)

Wichtige Frauen aus der Stadt: DGB-Chefin Sigrid Wolf, Gleichstellungsbeauftragte Elisabeth Wilfarth, Planungsdezer-
nentin Cornelia Zuschke, Umweltdezernentin Helga Stulgies und Kämmerin Dorothée Schneider (v.l.)

JLL-Geschäftsführer Marcel Abel, Regierungspräsidentin Birgitta Radermacher 
und Steffen Pörner (Geschäftsführer Bankenverband)

Peter Schwabe (Präsident Stadtsportbund), Kathrina Schmuck (Vorsitzende 
Germania) und Günther Gudert (Reiter- und Rennverein) (v.l.)

Rainer Mellis (Chef Volksbank Düsseldorf-Neuss) mit Wolfgang Niedecken (l.) 
und Campino (r.)

Andreas Schmitz, Präsident der IHK, kam mit seiner Ehefrau Pia Garst-Schmitz 
zur Gala Düsseldorfer des Jahres.

Michael „Breiti“ Breitkopf (Die Toten Hosen) mit seiner Lebensgefährtin Carmen Winterberg und Foto-Weltstar Andreas 
Gursky (r.) 

Basis for
Business

When heart meets business. Dann knistert die Luft bei

jeder neuen Begegnung. Dann treffen sich Global Player

und Local Heroes. Dann eröffnen sich der Welt vor Ort

ganz neue Perspektiven. Und Geschäft wird zum Gefühl:

www.messe-duesseldorf.de

Bei uns sind alle Reisenden
Düsseldorfer des Jahres

SCHÜTZ DAS,
WAS DIRWICHTIG IST.

Das Leben passiert. Wir versichern es.

Jetzt Mitglied werden!
DeiNE-Volksbank.de

Vielfalt ist unsere Heimat!
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WIRTSCHAFT
MESSE DÜSSELDORFpräsentiert von: 

INNOVATION & NACHHALTIGKEIT
DÜSSELDORF AIRPORTpräsentiert von: 

„Grohe ist ein handfestes Beispiel dafür, 
wie die Digitalisierung traditionelle Industrien 
und Produkte positiv verändert.“

Frank 
Dopheide

Laudator

Handelsblatt-Chef Frank Dopheide studierte Sportjournalistik in Köln 
und machte anschließend Karriere in der Werbebranche, unter ande-
rem war er Chairman der Agentur Scholz & Friends in Düsseldorf. Sein 
Kinderbuch „Strahler“ wurde mit dem iF Design Award ausgezeichnet.

Digitale Innovation
„Wir handeln wie ein Start-up“, sagt Michael Rau-
terkus, der Vorstandsvorsitzende Grohe AG. Ein 
Start-up mit weltweit 6000 Mitarbeitern und einer 
100 Jahre alten Geschichte. Seit elf Jahren hat der 
weltweit führende Anbieter von Sanitäramatu-
ren sein Zentrale in Düsseldorf; seit drei Jahren 
treibt Rauterkus von hier aus den Wandel voran. 
Mitarbeiter werden zu Blockchain-Vorträgen ein-
geladen; Start-ups werden für mögliche Koopera-
tionen oder Übernahmen gesichtet. Demnächst 
sollen 3-D-Drucker die Wasserhähne produzieren. 
Grohes Aufschwung macht eine Kapazitätserwei-
terung nötig. Diese hat Rauterkus vergangenes 
Jahr mit einer Werkserweiterung und Neuein-
stellungen im Schwarzwald geschaffen. Die Aus-
zeichnung würdigt Rauterkus‘ Engagement, kon-
sequent auf digitale Innovation zu setzen.

Einzigartiges Konzept
Holger und Michael te Heesen von ABC-Logistik arbeiten mit ihrer Idee incharge, der smarten, 
innovativen Lösung zur Belieferung der Innenstadt mit dem Zweck der Verkehrsreduzierung, 
Emissionsvermeidung und Erschließung neuer Vertriebsmöglichkeit für mittelständische Ge-
schäfte. Mit einem bundesweit einzigartigen Konzept bietet das Düsseldorfer Unternehmen 
ein nachhaltiges und wirtschaftliches Dienstleistungspaket an. Anstatt mehrfach täglich Lie-
ferungen von unterschiedlichen Lieferanten annehmen zu müssen, konsolidiert incharge diese 
auf eine Lieferung auf einen einzigen festen Termin am Tag. Letztlich bietet incharge die Same 
Day-Belieferung von Privatkunden in Düsseldorf an – so kann der mittelständische Einzelhänd-
ler seinen Kunden einen Service bieten, der bisher großen Online-Händlern vorbehalten war.

„Düsseldorf ist für uns als global agierendes Unternehmen und insbeson-
dere für unsere internationalen Kollegen aus 29 Nationen der ideale Stand-
ort für unsere Zentrale. Sie ist eine der bedeutensten Wirtschaftszentren in 
Deutschland mit sehr guter Infrastruktur und internationalem Drehkreuz, 

ergänzt um eine hohe Lebensqualität.“

Das sagt die Jury
„Hätten Sie gedacht, dass auch Wasserhähne digital sein können? Michael Rau-
terkus tritt den Beweis an: Old und New Economy passen perfekt zusammen. 
Grohe ist 100 Jahre alt und seine Produkte könnten traditioneller nicht sein: 
Armarturen für Küche und Bad sowie Sanitärlösungen. Mit einem digitalen 
Brückenschlag – Sensoren an Rohren, 3-D-Druck, Start-up-Mentalität. Rauter-
kus treibt von Düsseldorf aus die Digitale Transformation der Weltmarke Grohe 
voran – und dient als Vorbild für zahlreiche Traditionsunternehmen, die sich 
neu aufstellen müssen. Als Messe Düsseldorf durchlaufen wir ebenfalls einen 
Wandel. Wir bieten immer neue digitale Services für unsere Kunden und entwi-
ckeln Messen weg von traditionellen Orderveranstaltungen hin zu Kommuni-
kations- und Präsentationsplattformen, auf denen ganze Branchen zusammen-
kommen, um Trends und Innovationen zu präsentieren. In Zeiten des Wandels 
ist es wichtig, vorweg zu gehen. Sich neu zu erfi nden. Wir freuen uns, dass Mi-
chael Rauterkus für seine Leistungen den Titel „Düsseldorfer des Jahres“ in der
Kategorie Wirtschaft mit nach Hause nimmt. Herzlichen Glückwunsch!“
Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH, Vorsitzender der Geschäftsführung

Das sagt die Jury
„Das Mobilitätsbedürfnis 
der Menschen wächst und 
wächst. Überfüllte Stra-
ßen und Staus in Groß-
städten sind ein tägliches 
Bild unserer Zeit. Das 
Logistikkonzept von Hol-
ger und Michael te Heesen 
geht diese Herausforde-
rung an – gut durchdacht, 
umweltfreundlich und 
zukunftsweisend. Mit ‚in-
charge‘ leistet das Unter-
nehmen einen wichtigen 
Beitrag zur Reduzierung 
von Autoverkehr und 
CO2-Emissionen in der 
Innenstadt. Ich freue mich, 
dass wir in diesem Jahr ei-
nen Innovationstreiber auf 
diesem Gebiet auszeichnen 
können“. 
Thomas Schnalke, 
Flughafen Düsseldorf GMBH, 
Sprecher der Geschäftsführung

Michael Rauterkus

„Wir sind davon überzeugt, dass die intelligente Steuerung von Liefer-
verkehren zu einer deutlichen Reduzierung der Verkehrsbelastung führen 
wird. Unser Konzept incharge gibt jetzt eine Antwort auf die aktuellen Her-
ausforderungen und wird schnell zu einer deutlichen Entlastung führen.“

Michael & Holger te Heesen

„ABC-Logistik zeigt mit incharge wunderbar, dass erfolgrei-
che Innovationen nicht nur von Start-ups entwickelt werden 
können, sondern auch von traditionsreichen Unternehmen 
hier bei uns im Düsseldorfer Hafen.“

Ursula 
Heinen-Esser

Laudatorin

Die gebürtige Kölnerin Ursula Heinen-Esser ist seit Mai 2018 Ministerin für Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur und Verbraucherschutz des Landes NRW.
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KULTUR
präsentiert von: BREUNINGER

EHRENAMT
PROVINZIAL RHEINLANDpräsentiert von: 

„Volker Bertelmann alias Hauschka zählt 
meiner Meinung nach zu den innovativsten 
Musikern der Welt. In der Tradition von John 
Cage und Philip Glass erschafft er in seinen 
Kompositionen und seinen Improvisationen 
neue Hör-Welten.“

Dorothee 
Achenbach

Laudatorin

Die Kunsthistorikerin und Journalistin Dorothee Achenbach ist seit fast 
drei Jahrzehnten in der Kunstberatung tätig und über das Geschehen 
in der zeitgenössischen Kunstszene und die Strömungen des interna-
tionalen Kunstmarktes bestens informiert. Sie ist ein großer Hausch-
ka-Fan und besuchte bereits viele Konzerte; ausgesprochene Kennerin 
der Düsseldorfer Kunst-Szene. 

„Mit Herzwerk werden hilfsbedürftigen Menschen Wünsche er-
füllt, die für viele selbstverständlich klingen, es aber bei Weitem 
nicht sind. Dank der langjährigen Unterstützung von Jenny 
Jürgens bleibt vielen Menschen die Würde im Alter erhalten.“

René 
Heinersdorff

Laudator

René Heinersdorff leitet das Theater an der Kö, das er 1994 gründete und in dem Jenny 
Jürgens bereits viele Rollen gespielt hat. Er ist Schauspieler, Regisseur und Autor. Bundes-
weite Bekanntheit erlangte Heinersdorff in seiner Rolle als Lothar Fuchs in „Die Camper“.

Herzwerk
Seit mittlerweile zehn  Jahren engagiert sich Jenny Jürgens gemeinsam mit dem Deutschen Rote
Kreuz für das Projekt „Herzwerk – Aktiv gegen Armut im Alter“ für Düsseldorfer Senioren. I
Jahr 2017 erhielt sie dafür den Verdienstorden des Landes NRW. Mit dem Projekt hilft sie Me
schen, die durch ihre soziale Situation und ihr hohes Alter auf Hilfe angewiesen sind. Allein 
Düsseldorf leben etwa 9000 bedürftige Senioren. Herzwerk erfüllt Wünsche, die für viele Seni
ren von unschätzbarem Wert sind und möchte helfen, die Lebenssituation dieser Menschen z
verbessern und sie dort fi nanziell unterstützen, wo Hilfe unmittelbar nötig ist. Jenny Jürgen
„Wer teilt, beschenkt sich selbst.“

„In Würde altern, der ewige Appell. 
Ich beobachte immer wieder alte Men-
schen, die noch arbeiten. Alle reden im-
mer von Würde im Alter, aber ohne Geld 
fehlt es an Würde. Man müsste den alten 
Leuten viel mehr helfen, ich frage mich, 
warum das nicht passiert. Um diesem 
Ansinnen Gehör zu verleihen, habe ich 
2009 gemeinsam mit dem Deutschen 
Roten Kreuz Düsseldorf das Projekt 
Herzwerk gegründet. Selbst vom Leben 
beschenkt möchte ich ein Bewusstsein 
dafür schaffen, dass Armut und Ein-
samkeit im Alter für viele Menschen 
allgegenwärtige Realität sind. Zu 
unsichtbar scheint jedoch manchmal 
das, was uns selbst nicht betrifft. 
Allein in einer Stadt wie Düsseldorf 
leben etwa 9000 Senioren an der 
Armutsgrenze. Deswegen habe ich 
Herzwerk gegründet.“

„Wenn es so etwas wie einen Lebens-Menschen gibt, dann ist Düsseldorf 
für mich der Lebens-Ort. Hier entwickle ich meine musikalischen Ideen, 

die dann in Form von Album-Einspielungen, Bühnen- und Filmmusiken 
ihren Weg in die Welt fi nden. Düsseldorf ist der Ort, an den ich nach Kon-

zerttouren und längerer Abwesenheit immer wieder gern zurückkehre. 
Die Stadt macht mir das Leben leicht, sie ist unglaublich vielfältig und 

doch irgendwie zu bewältigen.“

Das sagt die Jury
„Wir freuen uns sehr heute abend de
Preis für Kultur zu vertreten. Die Au
zeichnung geht an den Komponiste
und Pianisten Volker Bertelman
vielen besser bekannt als Hauschk
Wie auch das Modebusiness ist d
Werdegang des Musikers bunt un
abwechslungsreich - Rock in de
80ern, Hip-Hop und Techno in de
90ern, dann Abkehr von der Musi
BWL-Studium, Medizin-Studium
Computerprogrammierer, Han
ball-Oberliga, Musiklehrer. Mit Mit
30 kehrte er dann endgültig zurü
zur Musik und ist bei der Klassik g
blieben. Als Anerkennung sein
Arbeit wurde er für die Filmmusik z
„Lion – Der lange Weg nach Haus
für den Oscar und Golden Globe n
miniert und bekommt heute aben
die Auszeichnung zum Düsseldorf
des Jahres!“
Andreas Rebbelmund, 
E. Breuninger GmbH & Co., Geschäfts-
führer Department Store Düsseldorf

Das sagt die Jury
„Jenny Jürgens leistet mit ihrem Projekt ´Herzwerk´ einen einzigartigen Beitrag für die Teilhabe
bedürftiger Senioren an unserer Stadtgesellschaft - eine Personengruppe, die leider häufi g über-
sehen wird.“  Patric Fedlmeier, Vorstandsvorsitzender Provinzial Rheinland

Innovativ, experimentierfreudig, erfolgreich
Der Komponist und Pianist Volker Bertelmann alias Hauschka 
wurde 2017 sowohl für einen Oscar als auch einen Golden Globe 
nominiert für die Filmmusik in den Film „Lion“. Er zeichnete ver-
antwortlich für die Musik des Thrillers „Hotel Mumbai“ über die 
Terroranschläge auf das Taj Mahal Palace, der kürzlich in Toronto 
Weltpremiere feierte. Hauschka gilt als einer der innovativsten Kla-
viermusiker, nicht nur, weil er durch präparierte Klaviere berühmt 
wurde: So klemmte er Gummistücke zwischen die Saiten, umwi-
ckelte die Hämmer oder beschwerte die Saiten mit Gegenständen. 
Hauschka orientiert seine Musik an den Rhythmen elektronischer 
Tanzmusik und spielt bis zu 100 Konzerte im Jahr in der ganzen Welt. 
Aufgewachsen im Siegerland, wohnt er heute mit seiner Frau und sei-
nen drei Kindern in Düsseldorf.

Volker Bertelmann

Jenny Jürgens
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Jan Kohlrusch
www.jankohlrusch.com
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SPORT
STADTWERKE DÜSSELDORFpräsentiert von: 

Neues Konzept, neue 
Moderatoren, neuer Schwung

Der „Düsseldorfer des Jahres“ 
hat in seiner zehnten Aufl age 
neue Wege beschritten. 
Digitaler, moderner und noch glamou-
röser als je zuvor feierten die Gäste 
vorgestern Abend Persönlichkeiten 
Düsseldorfs auf dem Areal Böhler. 

Symbolisch stand dafür auch das 
neue Gastgeber-Duo: Wolfram Kons 
und Miriam Lange. Der gebürtige 
Düsseldorfer und die Wahl-Düssel-
dorferin moderierten bereits ge-
meinsam das RTL-Magazin „Guten 
Morgen Deutschland“ und waren 
auch am Montag wieder ein perfekt 
eingespieltes Team. Unverändert 
blieb der Grundgedanke des Events: 
Der Düsseldorfer des Jahres zeleb-
riert Lokal-Patriotismus in allen Fa-
cetten und überraschte einmal mehr 
mit einer einmaligen Mischung aus 
bekannten Stars und neuen Gesich-

tern. „Wir möchten, dass jeder Gast, 
aber auch jeder Leser, Hörer und 
User mindestens ein bewegendes 
Thema mitnimmt, von dem er noch 
nie gehört hat“, sagte Johannes Wer-
le, Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der ausrichtenden 
Rheinische Post Medien-
gruppe. „Gleichzeitig 
wollen wir der Stadt zei-
gen, welche großen Per-
sönlichkeiten mit ihr 
in Verbindung stehen.“ 
Welche Persönlichkeiten 
in den Kategorien Wirt-
schaft, Kultur, Innovati-
on und Ehrenamt - sowie 
die Toten Hosen für ihr Lebenswerk 
- ausgezeichnet wurden, hatte eine 
zwölfköpfi ge Jury entschieden, de-
ren Mitglieder allesamt beste Kenner 
Düsseldorfs und der Düsseldorfer 
sind. Jury-Präsident Johannes Wer-

le (hintere Reihe links) scharte  zur
Entscheidungsfi ndung (v.l., vorne):
Thomas Schnalke (Düsseldorf Air-
port), Andrea Höngesberg (Rheini-
sche Post Medien) Patric Fedlmeier
(Provinzial Rheinland), Manfred

Abrahams (Stadtwerke
Düsseldorf), (Mitte:) An-
dreas Rebbelmund (Breu-
ninger), Werner M. Dorn-
scheidt (Messe Düsseldorf),
Rainer Mellis (Volksbank
Düsseldorf Neuss), Thomas
Geisel (Landeshauptstadt
Düsseldorf), Nicola Strat-
mann (Tulip Inn), (hin-
ten): Burkhardt Hintzsche

(Landeshauptstadt Düsseldorf),
Michael Bröcker (Rheinische Post),
Stefan Pucks (Düsseldorfer Anzei-
ger), Christian Zeelen (Antenne Düs-
seldorf) und Christian Herrendorf
(Westdeutsche Zeitung) um sich.

„Vielleicht muss für Fortuna Düsseldorf noch ein 
weiteres Fußball-Wunder geschehen. Doch ich 
bin davon überzeugt, dass sich das Hoffen lohnt 
und der Fußball damit auch langfristig zum 
Lebensgefühl der Stadt passt.“

Reiner
Calmund

Laudator

Reiner "Calli" Calmund ist gelernter Außenhandelskaufmann und studier-
ter Betriebswirt. Calmund arbeitete rund 30 Jahre für den Fußball-Bundes-
ligisten Bayer 04 Leverkusen und saß vorübergehend im Fortuna-Aufsichts-
rat. Heute ist er als Experte, Moderator und Buchautor aktiv.

„Dieser Preis ist eine große Ehre und wir freuen uns sehr 
über diese Auszeichnung. Die Mannschaft hat sich durch 
ihre Leistung und ihren tollen Teamgeist diese Auszeich-
nung absolut verdient. Zu diesem Erfolg hat auch der 
gesamte Verein mit unseren herausragenden Fans bei-
getragen. Darauf bin ich sehr stolz und dankbar für diese 
besondere Teamleistung.“

Das sagt die Jury
„Fortuna Düsseldorf war für mich die Überraschungsmann-
schaft der Saison. Viele haben der Fortuna vor dem Saisonstart 
den  Aufstieg in die erste Bundesliga nicht zugetraut. Doch als 
Team – mit viel Ehrgeiz, großem Zusammenhalt und einem bei-
spielhaften Erfolgswillen – haben die Spieler, mit einem ausge-
zeichneten Trainerteam mit Friedhelm Funkel an der Spitze, den 
Aufstieg in die 1. Liga geschafft. Und natürlich mit der Begeis-
terung ihrer vielen Tausend Fans im Rücken.  Dieser Erfolg war 
für uns und die Sportstadt Düsseldorf das Sommerhighlight. Er 
hat in unserer schönen Stadt für eine langanhaltende Hochstim-
mung gesorgt. 
Diese herausragende Leistung und die damit verbundene Emo-
tionalität hat uns dazu bewogen, Fortuna Düsseldorf für diese 
Wahl zu nominieren.“
Manfred Abrahams, Stadtwerke Düsseldorf, Vorstand Vertrieb

Erstklassig! 
Nach fünfjähriger Abwesenheit ist Fortuna Düsseldorf wieder 
erstklassig. Zwar kommen die Fortunen als Außenseiter in die 
Fußball-Bundesliga, doch ganz Düsseldorf ist überzeugt, dass 
sich das Warten gelohnt hat. Jüngst demonstrierte das ebenso 
spektakuläre wie unerwartete Unentschieden beim Branchen-
primus Bayern München, was möglich ist für die Fortuna. Immer 

mehr zeigt sich: Als die Vereinsführung um den Vorstandsvor-
sitzenden Robert Schäfer (rechts) neue Strukturen schuf, tat sie 

einen goldenen Griff: Sie holte Trainer-Altmeister Friedhelm 
Funkel, der Fortuna vor dem Abstieg rettete und danach sei-
ne Aufstiegs-Hoffnung verkündete. Friedhelm Funkel be-
gann seine Spielerlaufbahn beim Krefelder Verein Bayer 05 
Uerdingen (heute KFC Uerdingen 05). Als erster und bisher 
einziger Trainer der deutschen Fußballgeschichte schaffte 
es Funkel, sechsmal mit einer Zweitligamannschaft in die 
1. Bundesliga aufzusteigen. Er gilt seitdem als bester Zweit-
ligatrainer seit Einführung der 2. Fußball-Bundesliga 1974. Er 
motivierte die Mannschaft hinter Kapitän Oliver Fink zu ei-
nem furiosen Saisonendspurt. Seitdem ist Düsseldorf wieder 
im Fußball-Fieber.

Fortuna Düsseldorf

Friedhelm Funkel

Foto: Andreas Endermann

Foto: Imago/Falk Janning

Den "Düsseldorfer des Jahres" nahmen Fortuna-Kapitän 
Oliver Fink und sein Vize Adam Bodzek entgegen.
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Fan sein lohnt sich

88,95€ *

für ausgewieseneFortuna-Fans

Jeden Spieltag
nach Verfügbarkeit

*bei Vorlage des Mitgliedsausweises
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EVENT & FAIR HOTEL
TULIP INN Düsseldorf Arena

Arena-Straße 3 | 40474 Düsseldorf
Buchen Sie unter Tel. 0211 / 30 275 654
reservations@tulipinnduesseldorfarena.com
www.tulipinnduesseldorfarena.com

TULIP INN – PARTNER DES SPORTS

Fortuna – Deine Heimat!
Tulip – Dein Hotel!

Du unterstützt unsere Fortuna aktiv als Mitglied oder Dauerkartenbesitzer?
Das muss belohnt werden: mit einer Übernachtung vor oder nach dem Spiel
bei uns im Mannschaftshotel zum exklusiven Sonderpreis!

F95 Fan Special: 1 Übernachtung im Doppelzimmer incl. W-LAN,
Frühstücksbuffet für 2 Personen. Sonntags Lazy Breakfast bis 14 Uhr
Aufpreis € 5,- pro Person.
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